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ZÜRICH, 1878. I. Juni.

'HKitiVl'ltf l> im 53«ßeff»«tter" finb bet ber grofon flerbrettnng bea tfStattea non nm fo [trtjerent QErfolg, da biefelben fe eine ganje poaj« anfliegen nnb beadjtet roerben
J- Ufll IUI Snferatauftrüge finb etnmfenben an bie ^nnoncen-facpebition oon ©reit 4Hxf|lt & ®o., ^Warhtgaffe 14 Biirtut. "gxtls »ro 5etfe 30 gtp.; bot ÜPteiertjolungen

roirb großer fflnSutt bemitltgt. jUsftmtff fi6et äffe tn btofem Änjeigor erfdretnenoon Annoncen roirb unentfleftfia) ertrjßtlt.

gffttflrtrte «^faffifter.

So nimm iljn bin!
Sein §auot roi II id; bcbtctcn.

2& a t Ii ä

SÖlaitafet flieg',
OibtS grieben ober ftrieg?
<3d)moa(off ging nad; engeOanb,
SDie tjofje îpforte ift abgebrannt
ÎOÎaifäfer flieg',
©tbt'ê grieben obev Ärieg?

ïïîaitajer flieg',
(fin Orf;§ liegt in ber SBieg',

Snpitet fam einft roie bçfajtnt
3ur Sffiett a(8 Od)? aus spoinmertanb,

SDlaifäfer flieg'

3d) glaub' nid;t an ben Ärieg!

fetfteb.
Diaifäfer flieg',
(?S brctfje obev bieg',

3n mnndjem gvojicn SBaterlaub
'

Stegievt allein bev Uimerfianb,
ï SDlaUäfer flieg',
f 3<f; gfaube au ben Jîrieg

j SRatfäfer flieg',
\ glieg' in ben fjeit'gen Strieg,
S Saê SBott bleibt bumm, S'ift eine Sdjanb

6S lci()t jum SBrubevmovb bie £>anb,

SDlatfäfet flieg',
j glieg in ben beil'gen .(flieg

Huffô'fttttjî
bcr ocrbädjtigcu SVpcfdjc in lebtet Stummer ;

®a§ -ötcibcbeii üerftanb : Sc fd) au mol a, mie fiet;t bc 93 e]

fo nett uS!"

fcrfonaUnjeiger des leliefspafier"

Sluêfunft mirb lmcntgeltlicr) erteilt üon ber ^nnonecn^ype*
bition üon @re!T ^uftft & £o. in 3nvi$, ätfarftgaffe 14.

S9ei 9îad)fraçjcn beliebe man bie fettgebruefte Kummer beê

3nferateâ anzugeben.

ß*ttt 9en,an^ter' fpvadjtunbiger Kellner
5yl" finbet ©teile tu einem Stotel Junten
iKange? bei beutfdjen ©djroeij. WonalS;
engagement obev 5gt)re?fteUe. Obne gute
^eugmffe Vlnmelbung utm&Ç. (942

tiidjtige telibe 2-naIfclliieriu
^j- iUv meldje mit bem ©eroice uoUfomtnen
uertraut ift unb geläufig franjöiifdj fpridjt,
finbet tu einem Xouriften:£totel be? Seiner
Oberlanbe? ©ommerftelie. [943

haitcriii, 2* itfr'etfr âme ofrer
kîafrcutocbrer fudjt für fofort (©teile eine
intelligente, tüdjtige, gebilbetc Xodjter au?
adjtbarcm £aufe, bte fdjon gröftern $eidjäften
uorgeftanben u. f cl'bftftäubig arbeiten t'ann. 944

nod} jüngere? ^rauemiinmer, luelrtje?
V'*" tinige ^atjrt; bie ©teile einet 2Bcifî=
jeugoenoaltcrtii in .fcotet? erften :Uange?
uetfetjen, fudjt geftü(jt auf befte li;tnpfeblungen
in Salbe eine ätjnlidje Stelle. [945

Qf+ einer tReftauration finbet eine tüdjtige,
ry" im ©eroice geroanbte Mellitcrtn uon
angeneljntem }leufjern, bte gute 3EU9n'iie
uonoeifen tann unb beibe ©uradjen fpridjt,
bei fjotjeut £obn jjaïjreôfteû'e. §remiblidje,
gute Seljanblung wirb jugefidjert. [946

gin egeioanbte Ätcllttcriti, in ferner
Xrndjt, beiber ©uradjeu madjtig,

udjt gefti't(jt auf gute ïïicfereu^en îlnfteUung
(einer ^aljre?[telle tuürbe ber Ü}orjug gc;
äebett). [947

«* fïàbdjen, ba? beui|dj unb franjöfifd
^r-lU furtdjt unb fdjtöpfen fann, fudjt 'Jßlal^

iu einem Sab al? .{immermä freuen ober
^afrmüfreben. Eintritt fogleidj. [948

(C*t*+ ber brei ^auutfprndjen burdjau?
fuubiger, erfahrener îtcUiter, im

Hilter uon 26 3flh,rei1/ reünfdjt entfuredjenbe?
Engagement, iüefte SKefeven^eu. [949

^îtl* e'lie ®(*n$ofï3ieftûuration ber fran-;
C2^W-4- -lififdjen ©djioei^ tuirb eine jüngere,
beroanberte H Ödt iu gefudjt loeldjer gute
^eugniffe jur ©cite ftetjen. ?ofjn je nadj Ilm-
ftanben unb Peiftungen Don 25 bi? 40 %xtn.
^ebenfatl? muß e? eine juDerläffige u. über
"Uïoralitat tabcaofe iperfon fein. [936

l&ftf ï'uibdjen, beutfdj unb franjöfifd)
^H* furedjenb, im .Çiaubarbetten geronnbt,
roünfdjt eine ©telle al? .ïimmermafreheii
obev in einem S.'aben. [937

ttîÛ 8e^^bete, in alten Sejictjungen
juocvlâi'figeîodttevgeieÇtevetfJUter?,

bie lange ftrft einem groften 25trEung?frei?
al? ^üffctfralnc uorgeftanben, fudjt eine
äljnltdje ©teile. T)iefelbe märe audj befäljtgt,
ein (Sflfé s "Jicftauraitt ober ^afta^tti
fetbftftänbtg ju leiten. j)ie beften SHeferenjeu
betreffenb i'ciftungen unb Setragen fteljen

ju ©ienften. [938

ftiif 25, ^un^ ,ü"^ ein ^^^S61' Chef
de cuiHine für einen Kurort

gefudjt. ">lu?n)eife über îitdjtigfeit unb
^uuerläfftgt'eit erforberlidj. Dafelbft fönnte
ein orbentltdjer, furadjfunbiger Äetlncr
©teile finben. [939

C^i* eine grofje Knaben ;^cnfion roirb eine
<y'* Äöd)in gefudjt, bie mit aüeu, bie
feine Äüctje tute bte 'patifferie befdjlagenben
SCenntniffe uerfeb^en, babei uon burdjau? folibem
Gljarafter ift. &ute Sejoljlnufl bei nidjt feljr
ftrengem T'îenft. Oljite bte beften SHeferenjett
jebe ^Inmelbung unnüu. [940

i+Y ein i^etet juietteu Stange? ber fran;
jöfifdjen ©djtoeij roirb für fofort

ein geroanbter, beutfdj it. franjöfifdj fpredjenber,
junger .Ueüuer {am liebften ein ©djroeijer)
gefudjt, ber bie ©teile eine? Öbcrfctlucrä
^u uerfeben (jatte. Gintriiglidje ©teile. -
}3tjotograuljic u. ^eugntffe crtuünfdjt. [941

Prima Kornwein
Extra feinen alten doppelten Getreide Kümmel (Aqua vitae) versendet franco nach
allen Poststationen der Schweiz gegen Nachnahme in Gefässen mit 4 Liter (5 liouteillen)
für nur Fr. 6. (Mk. 4.80). 1 Gebinde mit 18V2 Liter (24 liouteillen) für Fr. 23.
incl. und franco Zürich. [858

Verkauf un Private nur nach Städten, wo sieh keine Niederlage befindet. Con-
sumenten bewillige ich guten Rabatt

K H. Iflagerfleisch in Wismar a. d. Ostsee.
HB Destillation und Dampfkornbrennerei etc., gegründet im Jiihve 1734.

Patent. Schuh- il Stiefelpntz - Maschinen Patent.
Unentbehrlich für jede Haushaltung, Hotel & Pensionen: Reinigen 2025 Paar

Schuhe per Stunde, versenden à Stück für 18 Mk. gegen Nachnahme oder Fjinsendung
des Betrages unter Oarantie für Leistung, solider und einfachster Beschaffenheit.

357] L. BUhrlen & Comp., Bornhelm-Frankfurt a. M.

seo, Bier - JPressioneix
für 1, 2 oder mebr Seihenkhahnen, liefern billig und prompt

Aemmer & Cie., Basel.

Internationales

ATENT
u. techn. Bureau
Besorgung und Verwerthung
von Patenten in allen
Ländern. Uebertragung v. Son-
der-Patenten auf das Deut-
sehe Reich. Reglstrirung v.
Fabrikmarken. Maschinen-

Geschäft. Permanente Ausstellung
neuester Erfindungen. [311

J. Brandt
& (r. W. v. Nawrocki,

Mitglieder des Vereins deutscher
Patentanwälte.

Leipzigerstr. 124, Ecke Wilhelmstrasse.
Berlin W.,

bietet sich seltene Gelegenheit, Hefe in
vorzüglicher Qualität selbst zu fabriziren
und ertlieilt gegen Einschluss einer
Freimarke Näheres [363

Fr. Rau, Heilbronn, Frauenweg 4.

Gut geräucherte, trichinenfreie

westfälische Schinken
versendet gegen Nachnahme à 80 Pf. per
1/2 Kilo.
364] H. W i s b r u n, Brackwede.

Neue ~~V(3

Matjes-Härmge
versende in Fässchen (circa Î5 Stück)
à Mk. 3'/2 per Nachnahme. [367

Carl Bender, Domplatz 2
in Frankfurt a. M.

Verbesserte

Erbs -Wurst
von

Alexander Schttrke,
Görlitz,

dient sparsamen Hausfrauen, Junggesellen
und Gastwirthen zur schnellsten
Herstellung einer kräftigen im höchsten
Grade nahrhaften Speise!

Billigste Ernährung
Eine Pfund-Wurst giebt in 15 Minuten
vier Liter 16 gr. Teller dicke mit
Fleisch und Speck durchsetzte, löffelfertige
Suppe.

Verkäuflich in den meisten Material- u.
Delicatesswaaren-Handlungen. [340

nheinfelden, 21. Marz 1877.

Herrn Carl Tetzner in St, Andreasberg.
Indem ich den richtigen Empfang Ihrer

Jagdtstiefelschmiere hiermit dankend
anzeige, freut es mich einmal ein. Mittel
erhalten zu haben, welches für alle Fälle das
Leder weich und wasserdicht zu machen
passt.

Achtungsvollst
S51J Pr. Wieland.

illNlOtt, 1878. l. ^uni.

cZl«îlsl>1ètlìl> îm Wevelspalter" stnd vei der großen Verbreitung des Glattes von um so stcherem Erfolg, als dieselben se eine ganze Woche aufliegen und beachtet werden
^Z>lt^tì-!z«.k Znferàuftra'ge stnd einzusenden an die Annonccn»Kxpedition von Grell FiM 6 Co., Marktgasse 14 Zürich. H'reis pro Zeile 30 Zip.; bei Wiederholungen

wird großer Zìaôatt bewilligt. Auskunft üöer alle in diesem Anzeiger erscheinenden Annoncen wird unentgeltlich ertlMt.

Iktustrirte Klassiker.

So nimm ihn hin!
Dein Haupt will ich bedecken.

W a i ll ä

Maikäfer stieg',

GibtS Feieden oder Krieg?
Schuwaloss ging nach Engelland,
Die hohe Pforte ist abgebrannt

Maikäfer stieg'.

Gibt's Frieden oder Krieg?

Maikäfer flieg'.
Ein Ochs liegt in der Wieg',
Jupiter kam einst wie bekannt

Zur Welt als Ochs ans Pommerland,
Maikäfer flieg'

Ich giaub' »icht an den Krieg!

ferlied.
Maikäfer flieg',
Es breche oder bieg',

In manchem großen Baterland
'

Regiert allein der Unverstand,
' Maikäfer flieg',
Ich glaube an den Krieg!

<

i Maikäfer flieg',

Flieg' in den heil'gen Krieg,
Das Volk bleibt dumm, s'ist eine Schand
Es leiht zum Brudermord die Hand,

j Maikäfer flieg',
> Flieg in den heil'gen Krieg

Auflösung
der verdächtigen Depesche in letzter Ruminer:

Das Mädchen verstand: De schau mal a, wie sieht de Bef
so nett us!"

Auskunft wird unentgeltlich ertheilt von der Annoncen-Expedition

von Grell Mßli à Ho. in Zürich, Marktgasse 14.
Bei Nachfragen beliebe man die fettgedruckte Nummer des

Inserates anzugeben.

ê^îî Atwaodter. imachtnndiger Kellner

^ì^î^ >üchtige ielide Saalkellncrin >

,> 6>otel - .t>ausliälter>», Bnch-
haltcrin, Büstetdaine oder

zeugverwaltc'rin in HâlZ e> st^ Rangés

Ein

-jeden».
^ ^ ^ à

î947

in einem Bad als Zimmermädcyen oder
Badinädciien. Eintritt sogleich. fS4g

^îlî kundiger, erfahrener Kellner, im

Moralität tadellose P-rfon ieiii.^ ^
fgZS

ein Easè- Restaurant oder Magazin

M Diensten.
^ ^ ^ S

Stelle finden.
^

sgZg

9^ Köchin gesucht/ die mit allen, di-

gesucht, der die Stelle eines Oberkellners

kiir nur >>'r. S. <I»K. 4.8»>. l iZedilläe mit IS>/2 I.iwr (2t Noutei»en> kur 2».

?àtsrrr. ?iZ.vsirt.

St>7Z r,. SUIrrlen <k! Oomp., Sornnsirn-k'rs.nlrfui't â. I».

kür 1, 2 oàer molir 8olik>nlvinìlini!n, liekorn billig uml prompt
^sminsr à Lis., Lasel.

Irltsrns.t1oii.a1os

u. teelm. kureall

^. Lraiiàt

p xe ^ê^'il^ e^.IIielm-tr»-»«.

?r. ksu, UeUdroon, rrsuenvex 4.

l/s «No.
" » me » 8» x

verssnâk in ?s88elisn <<î!ro-r î5 Ltüoli)
à Nk. Z>/2 per X»à<rdme. s8S7

Lo.r1 Seiroler, voiuplat?: 2

Vsrlzssssrto

unà Skstvirtiiell -ur »onnsllstsn Ilsr-

Linv r-kullâ-Vurst xiedt in lS «Inuteo
vier Imiter lk xr. lever àicks mit

Tcà-nMà-, .'/à,.- ZS77.

8l.I> Vr- °WZ.s1-»».â..



1878. JUttunrîit-$nlûfle 3 um Urb elfpal ter" M.

331 n.

WAID bei SURICH
Neu eröffnet mit Ostern 1878.

SOfflllier -ReStaiiratiOll, mit künstlerisch ausgeschmücktem Pavillon, füT 1000 PerSOlieil.

Reale Land- und ausgewählte Flaschenweine. Treffliehe Küche.

Familien- und Gesellschaftsessen auf Bestellung. Gute Stallungen für Pferde.

RUD. MORT.

Neue

Louis Grosskopfs

Salon -Cigarrette
ohne Papier

aus den edelsten Tabaken mit Tabak¬
deckblatt.

Po füti+i-p+ in faßt allen europäischenrareilUrT; Staaten und den
Vereinigten Staaten von Nordamerika.

Preisgekrönt :$*%g\'&
Die Salon - Cigarrette. vollständig

neue Erfindung und Specialität in
der Tabaksindustrie, bietet dem Raucher

den Genuss des Tabaks in der
unstreitig vorzüglichsten Form und
vereinigt das Aroma der Importe mit
den Vorzügen der Cigarrette, ohne dass
wie bei letzterer Papier mitgeraucht
wird.

p-ppiq je nach der Grösse 40 Mark,
x j.cio 45 Mark und 50 Mark per
Tausend.

In Havanna und türkischer Qualität.

Versendung gegen Nachnahme, resp.
Einsendung des Betrages. Für
Wiederverkäufer Rabatt.

Louis Grosskopf,
Tabak-Fabrikant,

Königsberg in Ostpreussen.
[345

Feinste

à 1 Mk. 80 per Kilo ab hier versendet gegen
Nachnahme oder vorherige Einsendung des

Betrages. H. L. Zumwinkel.
849] Gütersloh in Westfalen.
Wiederverkäufer erhalten bedeutenden

Rabatt.

B62J Prämirt. Ktablirt 1857.

Nebelbilder u. Apparate
roo H. R. Böhm. Hamburg.

Preiscourant. und Brochure: Anleitung zur
Darstellung für Schaustel). u. Familien etc.

gegen 1 Mk. 50 Pfg. in Postmarken.

25 l)M)|*t pikante
Photographien von vorzüglicher Ausführung
3 Mark, versendet [347

A. Wendland in Berlin C.
Fischerbrücke 5.

G. Sebold in Durlach Im Grossherzogthum
Baden liefert seit 'JO Jahren als

ausschliessliche Specialität praktisch bewährte,
solid u. kräftig gebaute Hülfsmaschinen zur

ZündltöLzerfabrikation |

Spitzwegerich-Saft nm
geprüft und genehmigtes sicher wirkendos Mittel gegen Brust-,
Hals- und Lungenleiden, Bronchialverschleimung", Husten
besonders Keuchhusten der Kinder, Catarrh etc. etc. aus der

Fabrikation PAUL HAHN, Dettelbaeh a. M. bei Würzburg (Bayern)
empfiehlt à Flacon 1, 2 und 3 Fr. in Zürich bei Herrn Apotheker
J. H. Kerez; Basel in der St. Etisabethenapotheke, St. Gallen:
Ed. Kern, Theaterplatz 12; Thun: F. Krebser Coiffeur; Ölten:
Kronen - Apotheke. [344

Bei Eröffnung der Bade-Saison empfehle
ich neben meinen eigenen türkischen
Tabak- und Cigarettenfabrikaten, die gut
eingeführton und so überaus beliebt
gewordenen Cigaretteü- u. Tabak-Fabrikate
der türk. Firma von der Pforte" in
hochfeiner Qualität u. Original orientalischer

eleganter Verpackung; sowie von
der Firma: Gebr. Fanciola in St. Petersburg

in feiner russischer Packung.
Die Tabake und Cigaretten der Firma

von der Pforte" sind in türk. Pergament-
Papier verpackt und erhalten sich dadurch
jahrelang frisch. [354

Preis-Courante u. Muster-Karten stehen
zu Diensten u. werden den resp. Abnehmern
Phicate obiger Firmen als Ausleger zu
Schaufenstern beigelegt.

Nürnberg, im Mai 1878.

Zukoivicz*

Datnp] schiffstat Ionen

Spiez & Faulensee
Eine Stunde von

am Thunersee, Berner-Oberland Interlaken p. Wagen.
2670 Fuss über Meer. Telegraphenbureau

Dauer der Saison Mai Iiis Oetober. ^~JÜ**

Analyse und Wirkung der Mineralquelle ähnlich derjenigen von Weissenburg.

Vorzüglich bewährt bei Brustkrankheiten, Nervenleiden, Schwächezuständen.
Ides und gesundes Klima. Reine Luft. Reizende Lage. Herrliche Fernsicht. Aus-

itehnter Waldpark mit horizontalen Promenaden. Comfortable Neubauten. Brochuren

d Prospecte gratis und franco durch die Direction.
Kurai-tzt: Dr. Jonquière von Bern. Besitzerin : Familie Müller. [3G9

Trink- & Badekuren,

Kalte und warme
Douchen

Luft- Sc Milchkuren,

1
^

Billigste Bezugsquelle für Glacéleder-Handschuhe. |
Adolph Beyerlein,

Glacéleder-Fabrik, Färberei und Handschuh-Fabrik
in Osterwieck a. Harz

[306I empfiehlt den Herren Manufitcturisten seine
i Glacé-Handschuh-Fabrikate
j In allen Qualitäten, in sämmtlichen existirenden F'arben und jeglichen Grössen &
1 zu wirklieh billigsten Preisen. m
\ Zur Bade-Saison empfehle ich besonders : Cartons mit 1 Dtzd. Handschuhen

j in 6 12 verschiedenen modernen Fürben, weh-he ganz nach Wunsch sortirt g*j

j werden. Preis-Verzeichniss gratis. Prompte Bedienung, g|

*nr.:*::t:.^^
Aquarien und Terrarien, sowie einzelne
Bestandtheile, als Felsen, Fische, Pflanzen

etc. [270

Bien enzuchtgeräthe,
die neuesten, empfiehlt billigst. Verzeichnis

frunco gegen franco.
M. Siebeneck, Mannheim.

ff. Ostsee-Fett-Häringe,
marinirt und in Tafelbutter gebraten,
versendet in pikanter Sauce gegen Nachnahme

343J in 4 Lter-Büchsen à 5 Mark.
C. Böttcher, Garz, Insel Rügen.

Dem Tit. Handelsstande
bringen wir hiemit zur Kenntniss, dass wir in unserm Annoncen-Bureau die

neuesten Adressbücher
folgender Städte zur Verfügung des Publikums bereit halten :

Aachen, Augsburg, Berlin, Braunschweig, Bremen, Breslau,
Brunn, Chemnitz, Crefeld, Danzig, Darmstadt, Dresden, Düsseldorf,
Elberfeld, Erfurt, Erlangen, Frankfurt a. M., Freiburg i. B., Gera,
Glessen, Görlitz, Gotha, Göttingen, Graz, Halle, Hamburg, Heilbronn,
Jena, Iserlohn, Karlsruhe, Kassel, Kiel, Köln, Königsberg, Kreuznach,
Leipzig, Lübeck, Mainz, Meiningen, München, Münster, Nürnberg,

Oldenburg, Pforzheim, Posen, Potsdam, Pressburg, Regensburg,
Rostock, Schwerin, Strassburg, Stuttgart, Trier, Troppau,
Weimar, Wien, Wiesbaden, WUrzburg Basel, - Bern, St. Gallen,
Luzern.

Handels- und Gewerbe-Adressbuch der Schweiz.
Handels- und Gewerbe-Adressbuch vom Herzogthum Salzburg.

Adressbuch aller Gewerbe- und Handeltreibenden in Oberösterreich.
Annuaire- Almanach du Commerce (Didot-Bottin) Paris,

Départements et Pays Etrangers.
Mit dieser Einrichtung wird dem gesammten Handelsstande, besonders auch

den Herren Fabrikanten, die günstige Gelegenheit geboten, ohne viele Kosten manche

geschäftlich wichtige Informationen zu erhalten und hauptsächlich sicli Adressen für
die Versendung von Circularen, Prospecten, Preiscourants u. 8. w. zu verschaffen.

Diese Adressbücher können gegen billige Gebühr für kurze Zeit auf
unserm Bureau benutzt werden; dieselben werden an uns bekannte Geschäfte oder
Personen pr. Stück und pr. Tag à F'rs. 1. auch ausgeliehen. (O.F. 745)

Orell Füssli & Co.
Annoncen-Expedition, Marktgasse 14. I. Stock.

SCHL0SS HERDERN
Kanton Thurgau. 1 Stunde von Frauenfeld.

In Folge eingetretener Familienverhältnisse sehen sich die jetzigen Besitzer
in die Notwendigkeit versetzt, dieses Gut aus freier Hand zum Verkauf anzutragen.

1. Schlossgebäude, enthält 24 grosse und kleinere Zimmer, darunter S grosse
Speisesääle, wovon 12 heizbar, 2 grosse geräumige Küchen, je mit einem laufenden

Brunnen, 1 grosser gewölbter Keller mit 1100 Saum Fassung. 2. Trottgebäude.
3. Schlosskapelle. 4. Käsereigebäude mit 2 gewölbten Kellern. - 5.
Käserwohnung. 6. Knechtenhaus. 7. Grosses geräumiges Scheunewesen.

Liegenschaften.
I. Ein schöner Schlosspark, 5 Jucharten, mit 2 Springbruunen.

II. ; 5 Jucharten der besten Reben, mittäglich vom Schlosse.

III. 30 Jucharten der schönsten Waldungen.
IV. mo Jucharten Feld-, Wies- und Ackerland.
Zum Schlosse führen von allen Seiten schöne Strassen und geniesst man im

Schlosse herrliche Aussicht in die Schweizeralpcn und das Thurthal, ü im Schloss hat
man den berühmten Herdener Schlosswein1'.

Die schöne, herrliche Lage des Schlosses, der solide Bau sämmtlicher Gebäu-

lichkeiten. der gute Stand sämmtlicher Liegenschaften, die billigen Preise, die
günstigen Bedingungen, indem einem allfälligem Kaufliebhaber Irei gestellt ist, nur die
Gebäuliehkeiten, ohne die Liegenschaften, oder letztere nur theilweise, anzukaufen,
lassen auf Kaufliebhaber hoffen.

rl'imifM'\ ' Betreff näherer Auskunft wende man sich an die Eigen tllümer,
1MB» Gebrüder STADLER in Herdern,oder Joh. Jak. OTT, Rechtsagent

in Langenhard, ZeU (Tössthal). (368)

Bei B. F. Haller, Verlagshandlung in Bern, ist soeben

erschienen und ist in allen Buchhandlungen vorräthig :

Schweizeriches Ortslexikon
neue umgearbeitete und vermehrte Ausgabe.

20 Bogen stark, mit Inseraten-Anhang, in Umschlag geheftet.

PreisTr. 5.

Die in dieser neuen Ausgabe ertheilte Auskunft umfasst

den Kanton, die politische Gemeinde, die Pfarrei, den Bezirk,

den Civilstandskteis nebst Sitz des Civilstandsbeamten, den

Divisions-, Rekrutirungs- u. Sectionskreis ; ferner die Verkehrs-

anstalten, als: Post-, Eisenhahn- u. Telegraphenverbindung.

Sämmtliche Angaben sind nach amtlichen eidgenössischen

Materialien auf das Sorgfältigste zusammengestellt.

Prima Westphälischen
Schinken

versendet unter Nachnahme, à 1 Pfund
80 Pfg. [35B

Fr. Helfer,
Essen bei Osnabrück.

Feinste Harzkäse
eigenes Fabrikat, pikante fette echte Waare,
100 Stück 3 Mark, grössere Posten billiger
versendet gegen Nachnahme [äQl

C. Seils Wwe.,
Stiego bei HasselfeMe im Harz.

Billards-Fabrikation.
Spezialität von F. Morpthaler

in Bern. Filiale in Zürich.
Lager fertiger Billards von verschiedenen
Frössen und Façonen. Tausch, Verkauf
und Miethe älterer Billards. Auswahl in

allen Billardutensilien. Garantie. Pläne
und gedruckte Preiscourants franco. [:H8

Marini rte Aal
10 Pfd. Fnss Mk. (1. Caviar, neuen,
grobkörnig per Pfd. Mk. 2. Christiania
Anchovis per V2 Dunk Mk. 2. versendet gegen
Nachnahme B. STUHR, Hamburg. |359

i >armkntm-rh
otm gpejioltft Popp in Heide (Çolft.)

©mpfobten non sprofeffov Or. Sted),
Dr. Sbeobalo SStrner, Strjt $ti»,
Dr. <irfi, sprof. O. »eglidj u. ». 21.

Dbtgeä äjueb, roetdjeâ felbft bem

an InnaiSbitcjor geftörter SJerbauung
letbenben Çatienten nod) fiebere §ülfe,
enblicbe Srlöfung bietet, ift gegen
Sinfeubung Don 50 Cts. franc*
ju bejiehen burd) bie C. V. Meis-
«el'fd)e îButhhanblimg (Çauptbebit)
in llerisau (Schroet}).

1878. Innonccn-Aeilage zum Nebelspaltrr"

331 n.

MMR» -Zi VSKRZW
Xku erötknet mit Ostern 1L7L.

cv

8M1IIK1'-KK8lMà, mit ààmd «Màà fllì' IVlllj kKI'oollkII.

Iìss.ls errià au.sAswL.Ir1t.ö ?ls.s<:lrsrivvsiiis. 1?rsktliiZks xüobis.

?s.rui1isii- rlnà VsssIlsodsKsksssii s.uk LssdsIIuli-?. Suts 3ts.11unZsri kür Vksràs.

X e u e

ZalonLigarl-eNk
«Iii»« ?i»i»îvr

?r6i8ss6liät^ä//b'e^
vie Sàn - l!ig»rrstts. vollstiillàiiz

?r«zis ^5°I»ärIc Ull-i so INs.^5
per

In Hs.vs.nns. unà tllriciscder <Zu»-

iitiit.

Collis L7:szkîZpf,

XLriiAslzsrA in Ostpreusssn.
sg4S

Verrates. H. I, 2un»v!nllel.
»4SI. lZtiisrsioii ill Vestkulen.

Uat-stt.

l-s-^ x>ràirt. Llsbiirt l8S7.

^ebkldüäet- u. kppsi-ale
w» It. tt. külim, tlmnllni'x.

vürsteNunl? sür Sc>i»u»teN. u. I'unlilien ete.

l-exell I »Ii. S0 l'rx, in I>ostmàen.

25 höchst pikante
pllàxrupdien von vae-ii<;>ieberàussâlirunl;

^ X. Wsnànâ in Serlln c.

V. Sebolll in Durls.cn im lZrossner-viz-
tnurn Ssclen liel'ert seit soànrell -tissus-
sciiliesslielie Speàiitiit prátiseii l>e«iikrts.
solicku. ieriiltix xeb-lutv Ilülksmaselunen -ur

àutlìiô^eitiìdi'ikiltioii à

geprüft unà gsuvbmiAtss siolier ^virlcenàes Nittel ASgen Rrust-,
Hâls- unà 1-unxenleiâen Lrono1iig.1vvrsonleiinunx, Husten
besonàers ILeuonnusten àer Xinàer, Ls.tg.rrk eto. vto. nu» «1er

17-rbrik-rtian »âiV, vettsib-reb g.. U. bei >Vüri!burx (L-rvsrn)
empkebit à I?iiroou 1, 2 unà 3 ?r. iu 2lürioti bei Herrn ^.potbelcsr
^. H 1v g r s ü ; Lirssl in àsr 8t. I'üis-rbstben-rpotbslcs, 8t. (Aa.llsn :

K«I. Lern, ?I,eàrpià 12; l'Iiun^ V. Krsbssr Loilkeur; Oltsu :

lîronen - ^potboke. ^44

ici, neb n meinen sigsnsn Illrkiscnsn
r-Uuik- unà lîigsrsltsàbriiiîltsn, ckie -zut

Svio2 .à ?àll1snssê

k!i»e 8tunàs von

sm Ilninsrsss, lZsrmzr-0bsr>-lnc> Intgrislcen p. îngvn.

vilüer litt ÄIW ìlsi b>z gàliei.

-iixNen beviin t bei^ Lrustlrrs.nltnsiten, IVorvenIeiclso, Sok'vàolre^ustànclen.

><i!i-ìi i-c: vr. Conquière vo» Sern. IZ->siri-.r«ri,ì : psmills INilllsr. i-iS9

Iîs.Its unà Wirrnis
Oauoben

I-utt- Mlàursri.

^l^I^!"!"I^l?l-I^,^^tA"l^I"l^t^-'lU^X!t^
Lillilzste Se^uAsquelle Mr KIsoêlecker-ttÂNâsenuns.

«Zlscèleàer-l's.drilr, ràrbersl unâ Usnäscnun-k'abrlk
In Vstsrìvieck ». Hsra

slivs

I

^

lZIg.cê-Hânâsonun-k's.brlIlâts

î
-u vàkNcii oiNixsten preisen.

' v II il iî I ^
^ v/eriien. ?rsis-V«r^«icnniss Arstis. prompte LeâienunA. D

li^ulu.iilieilc, »Is reisen, risone, i?5ig.n-
Z!en ete. t270

Lien snsuontASrâtno,

IU Sisdsneclr, SIs.nnn«Im.

ff. 0«t8ee i^ett-rlìiriiiKe,

L. Lüttvnsr, <Z».rT, Insel KUß«».

llsm lit. >^Ancl6l88tAncIs

^àctien, áuz?sdur^, Berlin, Sräunsonweig, Lrsmen, Sresläu,
iZrUnn, Lnsrnnit^, Lrekelà, vân^i,;, vârmstàllr, 0 r e s â e n VUsselâort,
IZInertsIâ, Hrkurt, HrlàNAen, pranlrkurt ». IN., i?reidurx i. S., lZers.,
lZIssssn, lZöriit«, kotn», küttinxen, lZrs.?., Hg.II«, Hâ-nburi;, Heildronn,
^ens,, Issrlolrn. üsrlsrune, Xâssei, Kiel, Köln, kîonixsderiz, lîreu^ns.cn,
r,eipüliz, I,üds<!li, IN»iN2, IVIeininizen, IN U ne n en, iNUnster. kl u r n-
d e r x oiâenkui -z, psor^nsiin, l>osen, )?otsclii.m, ?ressbllr,z, ke^ensdur^,
kostoclr, Sctoverin, Strâssbur>z, Sr.uttxs.rt, ^rier, >kropps.u,
Weimar, Wien, WIsst>s.aen, ^VUr-buriz Sasel, - Lern, St Lallen,

H»no!els- unà tZewerbs-^viressducn <Zer Senvvei«.
Hîrnijels- unâ tZewerde-àâressbuon vorn Her^oiztnllm Sàdurx

^ârsssduvn aller Vsvverde- unâ Hànâsltrsidenàen in odsrösterreloti.
^nnu»!rs-^I>ng.ng.cn «Zu Lornnrerve <I>i<ivt-I!ottin) ?âris, 0èps.r-

tsinents st k'àz/s Ltrânxvrs.

^unoiisîM-kxpeilitin», I>Iitàt^îl««e t^Z. I. 8taek.

8LrI 1. 0 8 8 «ÜKIltlli^
Kanton IiuirMN. 1 8tnn«I« van kriìue»k<I<t.

Z. 8enlosslrs.pe»s. 4. lîâsereixsdàuâe »>u s z?c»ö>i>ten Keilern, ^s. lîàser-

I- i e x e N S o N g. k t e n

IV. II« àli!>rr>>n reis-, Vlss- UN<I ávìsàack-à

mon >>«>> deriilimt«,, »<srâèo«r k^dlomvà".

û^êôl^lZebrUâer S^VI-Hlì in «erâern.o-Iei ^on. ^g.Ir. 01'?, lìeel.w-

s-ell t i» I. » n x s ll I> n r a 2eU tlösstlial). <8«Z8>

Loi L. IV Hs-IIsr, VerluAsIiaiiiliuiiF In Lern, ist soedsn

ersoliisiiM unâ ist in ullsii LueliIiuuâlunjAôn vorrìitkiA:

2l> LoASn stnrli, mit Insôriàii-^nt'miiA, ill llinsokIàA Aizlitzftizt.

^^18^1^^ 5.

I1i«z in clikssr nsugn ^.usA^tik! «zrttiiziltg ^.uskuiikt umtusst

ilkii Xnntoii, ilig politiselu? Oizilisinlliz, «lis ?kurrizi, àsn 1Ziv.iii<,

àsn (Avilstuiillski'lZl» n<zli8t Lit? 6ss Oivilàiiilsdsîìiiitsn, äsn

Divisions-, kelirutii'unA»- u. Lootioiiskreis ; tsrinzr àio Vizàlirs-
unstsltizn, aïs : ?ost-, lZlSSnlialm- u. ^ölgArunlilZnvsldiiiiiuu».

8üinintliotis àiZadsn sinà risoti »mtliolisn virlAsiiössisolisn

Nàtizrig.I!sn sut «lus KorAkültijZsto xusammLiiAvstizIIt.

f'i'ima Wk8tpliäl>8olien

80 I?kl?. lliSl!

rr. «elker,

ersencket zexe
^ ^r^s..

^

Stle-zo I>e> Hssselke!<ie >»> H»r-.

ki»gi'c!8-fabl'ii<ation.
Ln^iuliîàî W nillToiMglki'

in kern. Mülls in üürioti.

l^àsen uini Inevnen. pausen, Veeliuuk

uncl dlietlie iiNorer I!iII»r<Is. ^us«i>dl in

HU» > îiiîi tv ^kil

àlinudme S. SrvkIK, «s.rnburx." >»ü->

I >l^r rrrltîrt Ii
von Spezialist !><>pn m Ilvlâe (Holst.)

Empfohlen von Professor vr. K«ch,
Or. Thesit»!» Werner, Arzt Hei»,
0r. SeK, Prof. O. B-tilich u. v. A.

Obiges Buch, welches selbst dem

an langjähriger gestörter Verdauung
leidenden Patienten noch sichere Hiilfe,
endliche Erlösung bietet, ist gegen
Einsendung von SV Vt». franc,
zu beziehen durch die O. IV. Hlel».
»el'jche Buchhandlung iHauptdebir)
in Herl»»» (Schweiz».
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